
33. Weilstetter Volksbank-Meeting in Balingen 

 

Passable Ergebnisse bei guten Bedingungen 

 

Beim 33. Weilstetter Volksbank-Meeting in Balingen wurden bei einer Beteiligung von 

176 Akteuren aus 46 Vereinen bei besten Bedingungen in etlichen Wettbewerben 

passable Ergebnisse notiert. Im Balinger Stadion, das vor Kurzem in Bizerba-Arena 

umbenannt wurde, sah man in den Wettbewerben der Männer und Frauen 

überwiegend nur kleine Teilnehmerfelder am Start. Erfreulicher war die Teilnahme in 

den jüngeren Jugendklassen, wo mehrere Starter, die zur Landesspitze zählen, 

vertreten waren. 

Bei den Männern konnte sich Andreas Czarnecki (LG Nagoldtal) über 100 und 200 

Meter mit 11,18 und 22,89 Sekunden durchsetzen. Der Hochsprung ging mit 1,92 

Metern an Markus Höhe (TV Oberndorf). Mit der Kugel und dem Speer sorgten 

Alexander Bächle (TSV Geislingen) mit 14,65 Metern und Simon Hoenen (TV 

Lenzkirch) mit 57,91 Metern für akzeptable Weiten. Die Prämie für die beste 

Tagesleistung bei den Frauen ging mit 50,53 Metern im Speerwerfen an Janice 

Waldvogel (TV Lenzkirch), die mit 11,97 Metern auch im Kugelstoßen vorne lag. 

Verena Tobis (TSV Gomaringen) warf sich mit dem Diskus mit 43,82 Metern und mit 

44,17 Metern im Speerwerfen auf die Ränge eins und zwei. Theresa Müller (VfL 

Ostdorf) ließ sich den Weitsprungsieg mit 5,57 Metern nicht nehmen. 

Gianni Seeger (TSV Gomaringen) führte das Tableau bei den U 20 mit 11,25 

Sekunden über 100 Meter und 1,87 Metern auch im Hochsprung an. Über 200 Meter 

lag Niroshan Singarajah (SV Winnenden) mit 23,04 Sekunden ein Hundertstel vor 

Pascal Beirle (LAZ Salamander Kornwestheim/Ludwigsburg). Philipp Deuringer (TG 

Söllingen) siegte mit 6,48 Metern im Weitsprung. Pascal Beirle gewann bei den U 18 

die 100 Meter in 11,25 Sekunden und Maximilian Holocher (TSG Balingen) konnte 

mit 12,58 Metern mit der Kugel, 35,22 Metern mit dem Diskus und 48,49 Metern mit 

dem Speer die Konkurrenz jeweils in Schach halten.  

Mit beachtlichen Siegerleistungen bei der weiblichen U 20 standen Kim Penz (TSG 

Balingen) mit 2:15,59 Minuten über 800 Meter, Celine Geissler (TV Sulz) mit 1,68 

Metern im Hochsprung und Leonie Hunker (LAZ Salamander 

Kornwestheim/Ludwigsburg) mit 13,04 Metern im Kugelstoßen zu Buche. Mit 13,08 

Sekunden über 100 Meter, 5,42 Metern im Weitsprung und 35,94 Metern mit dem 

Speer stand Michelle Grabar (SV Mariazell) bei den U 18 gleich drei Mal ganz oben 

auf dem Siegerpodest. Auf der Stadionrunde verwies Ann-Britt Siglinger (LG 

Tuttlingen-Fridingen) mit 60,97 Sekunden Leonie Pflumm (TSG Balingen/61,67) auf 

Platz zwei. Im Kugelstoßen ließ Selina Jesinger (LG Esslingen) mit 13,22 Metern der 

Konkurrenz keine Chance. 

Bei den M 15 überzeugten Steffen Kinder (TV Bad Schussenried) mit 1,73 Metern im 

Hochsprung und Lars Knödler (Unterländer LG) mit 51,53 Metern im Speerwerfen. 

Die LG Steinlach war bei den M 14 mit Malik Jirasek mit 12,21 Sekunden über 100 

Meter, David Frank mit 1,63 Metern im Hochsprung und Kelmen De Carvalho mit 

12,53 Metern im Kugelstoßen erfolgreich. Das Speerwerfen ging mit 45,05 Metern an 



Joshua Kommer (TV Weilstetten), der mit 39,43 Sekunden bei den M 15 über 300 

Meter am schnellsten unterwegs war. 

Jeweils zwei Siege holten Sharonbringt Enow Abio (LAV Stadtwerke Tübingen) und 

Nina Nawroth (VfL Sindelfingen) bei den W 15. Die Tübingerin mit 12,94 Sekunden 

über 100 Meter und 5,29 Metern im Weitsprung und Nawroth mit 10,48 Metern mit 

der Kugel und 38,96 Metern mit dem Speer. In den stark besetzten Wettbewerben 

der W 14 ragten die Bestplatzierten Alisha Pawlowski (LG Tuttlingen-Fridingen) mit 

1,63 Metern im Hochsprung, Xenia Gohl (TUS Metzingen) mit 5,25 Metern im 

Weitsprung und Alina Henke (TSV Bisingen) mit 11,41 Metern im Kugelstoßen 

heraus.                                                                                         Martin Schuler 


